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Herren Bezirksliga

TGV Rosswälden II : TSGV Hattenhofen 
Samstag, 23.03.2024, 18:30 Uhr

Friedrich bleibt gegen TSGV Hattenhofen ungeschlagen

Im Spiel der Herren Bezirksliga traf der TGV Rosswälden II am vergangenen Samstag im 16.
Saisonspiel auf TSGV Hattenhofen. Die Gastgeber behielten bei diesem äußerst knappen Spiel
beim 9:6 beide Punkte. Den Siegpunkt unter den Mannschaftskampf setzte Andreas Zanker.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Zwar brachten Freytag / Hetzel Friedrich / Brust
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Friedrich / Brust mit 3:1 durch. Einen Zähler
für die Gäste mussten Beller / Diez daraufhin bei der 1:3-Niederlage gegen Musluoglu / Zeller
hinnehmen. Trotz des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer
Sieg. Hin und her schaukelte das Match zwischen Urbanitsch / Zanker und Höwner / Oberst, bevor
das 2:3 feststand. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei
Punkten Unterschied endete. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 1:2.
Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches. Zwar brachte Sascha Zeller Matthias Friedrich
phasenweise in Bedrängnis, doch am Ende setzte sich Matthias Friedrich mit 3:1 durch. Eine kleine
Chance ergab sich zwischenzeitlich durchaus, als Andreas Brust dann die Begegnung, in die er auf
dem Papier anhand der TTR-Werte als Außenseiter gestartet war, mit 1:3 gegen Martin Musluoglu
abgab und eine Niederlage kassierte. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 2:3 an den Tisch. Nicht einen Satzgewinn überließ Uwe Beller seinem Gegner Andreas Hetzel
beim ungefährdeten 3:0-Erfolg und holte damit einen Punkt für die Heimmannschaft. Unbeeindruckt
von einem wenig später folgenden 2:0-Rückstand, kam Tony Urbanitsch gegen Matthias Freytag
dann besser ins Match und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Bei einem Spielstand von
4:3 ging dann das untere Paarkreuz an die Tische. Eine kleine Chance ergab sich zwischenzeitlich
durchaus, als Eberhard Diez anschließend die Begegnung, welche im Vorfeld auf dem Papier als
umkämpfte Partie erwartet werden konnte, mit 1:3 gegen Sören Oberst abgab und eine Niederlage
kassierte. Das Spiel hätte also insgesamt auch knapper ausgehen können. Mit 3:1 hatte Andreas
Zanker im Einzel gegen Felix Höwner die Nase vorn. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf somit 5:4. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Matthias Friedrich
das Match gegen Martin Musluoglu und gewann 3:1. Durch diesen Erfolg hat Friedrich nun einen
weiteren Erfolg auf der Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 9:10 steht. Andreas Brust kam mit
der Spielweise von Sascha Zeller am Tisch gut zu Recht und musste schlussendlich lediglich einen
Satz abgeben. Die Partie, die man auf Basis der TTR-Werte als offen einschätzen musste, endete
mit einem 3:1-Sieg. Nicht ganz mithalten konnte Uwe Beller, beim 9:11, 11:8, 9:11, 7:11 gegen
Matthias Freytag, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des Satzverlustes wurde es dann
unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-
Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 11:10 (Beller) und 12:14 (Freytag). Nach dem Einzel der
Dreier stand es nun 7:5. Tony Urbanitsch konnte im Spiel gegen Andreas Hetzel einen Siegpunkt für
die Mannschaft beisteuern und gewann mit 3:1 in den Sätzen. Durch den Ausgang dieses Einzels
hat Hetzel nun 13 Siege und 8 Niederlagen in seiner Bilanz für die aktuelle Saison stehen. Nach
tollem Start in den Sätzen 1 und 2 verließ Eberhard Diez in seinem Einzel gegen Felix Höwner etwas
die Form und am Ende musste er seinem Gegner doch noch zum 3:2-Erfolg gratulieren. Mit diesem
Sieg liegt die Bilanz von Höwner nun bei 11:7 seit Beginn der Serie. Andreas Zanker hatte im Match
gegen Sören Oberst am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen Zähler für das Team
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bei. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Zanker nun bei 3:2, während
Oberst bislang 9 Siege und 18 Niederlagen zu verzeichnen hat. Ein insgesamt knapper
Mannschaftskampf fand somit sein Ende.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TGV Rosswälden II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen den TSV Wäschenbeuren III am 06.04.2024 möglichst erneut positiv zu
gestalten. Das Team TSGV Hattenhofen wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am
13.04.2024 gegen den TV Altenstadt erneut versuchen, erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TGV Rosswälden II

Doppel: Friedrich / Brust 1:0, Beller / Diez 0:1, Urbanitsch / Zanker 0:1 
Einzel: M. Friedrich 2:0, A. Brust 1:1, U. Beller 1:1, T. Urbanitsch 2:0, E. Diez 0:2, A. Zanker 2:0 

 TSGV Hattenhofen
Doppel: Musluoglu / Zeller 1:0, Freytag / Hetzel 0:1, Höwner / Oberst 1:0 
Einzel: M. Musluoglu 1:1, S. Zeller 0:2, M. Freytag 1:1, A. Hetzel 0:2, F. Höwner 1:1, S. Oberst 1:1


